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Amtsblatt

der

Kömglichen Regierung zu Düsseldorf.
Stück 34.

Inhalt des Reichs-Gesetzblattes.
782. 728. Das zu Berlin am 6. August 1880 aus¬
gebebene 19. Stück des Reichsgesetzblattes enthält:

Nr. 1392. Gesetz, betreffend die Schiffsmeldungen

bei den Konsulaten des Deutschen Reichs. Vom 2S.

März 1880.
Nr. 1393. Verordnung, betreffend die Schiffsmel¬

dungen bei den Konsulaten des Deutschen Reichs. Vom

28. Juli 1880.

Verordnungen n. Bekanntmachungen
der Königlichen Regierung.

783. 746. Auf Grund des Z. 2 des Gesetzes vom

26. Februar 1870 setzen wir hierdurch den Eröffnungs¬

termin der Jagd auf Rebhühner, Aner-, Birk- und

Fasanen-Hennen, Haselwild und Wachteln für die Kreise

Mettmann und Lennep auf Mittwoch, den l. Sep¬tember, für die übrigen Kreise des Regierungsbezirkes
aus Dienstag, den 24. Angnst er., den Eröff¬

nungstermin der Jagd auf Hasen aber für den ganzen

Umfang des Regierungsbezirkes auf Mittwoch, denlS September er. fest
Düsseldorf, den 9. August 1880. III. I. 1351.

784. 734. Zu Anfang dieses Jahres hat sich mit dem
Sitze in Berlin ein Verein gebildet, welcher den Namen:

„Verband deutscher Ingenieure für Heiz- und

gesundheitstechnische Anlagen" führt und den
Zweck verfolgt:

a.. in wissenschaftlicher Hinsicht unter seinen Mit¬

gliedern eine gegenseitige Anregung und Fortbildung

im Fache der Heizung, Lüftung und Gesundheitstechnik

überhaupt zu vermitteln, sowie nach Außen die Wichtig¬

keit und Tragweite der Kenntniß der allgemeinen Lehren

auf dem Gebiete der Gesundheitspflege zu vertreten;

K. in geschäftlicher Beziehung die Interessen des

Faches durch einmüthiges Zusammengehen der Mit¬

glieder zu mehren und zu fördern.

Die Erreichung der Vereinszwecke soll unter Anderem

auch durch Herausgabe einer Fachschrift angestrebt

werden, welche zu Berlin im Commissionsverlage der

polytechnischen Buchhandlung (A. Seydel, Berlin

Wilhelmstraße 57/58) unter dem Titel: „Der Rohr¬

leger und Gesundheits-Jngenieur" erscheint und

Ausgegeben zu Düsseldorf am 14. August 13L0.

Jahrgang 188V.
durch alle Buchhandlungen und Postämter zum Abonne¬

mentspreise von 3 Mark vierteljährlich zu beziehen ist.

Indem wir bei dem allgemeinen Interesse, welches

der Verein hiernach in Anspruch zu nehmen berechtigt

erscheint, auf letzteren selbst wie anch auf die fragliche
Zeitschrift aufmerksam machen, bemerken wir noch, daß

die Aufnahmebedingungen :e. bei dem Verbandsvorstande

zu Berlin L'W., Ritterstraße 61, zu erfahren sind.
Düsseldorf, den 27. Juli 1880. I. III. v. 3080.

783. 735. Mit Bezug auf unsere Bekanntmachung
vom 28. Juni er. (Amtsbl. Stück 28 Nr. 644 S. 237)

bringen wir zur öffentlichen Kenntniß, daß mit Abhal¬

tung der kath. Hauseolleete für den Erweiterungsbau

der kath. Kapelle zu Offermannsheide, Pfarre Cürten,

noch nachträglich beauftragt sind: 1. Jacob Potthoff

von Obercollenbach, 2. Anton Tillmann von Neuenhaus,

3. Johann Keppler von Hau, 4. Wilhelm Mirbach von

München-Gladbach, 5. Jacob Offermann von Lützen-

kirchen, 6. Joseph Braun von Beyenbnrg, 7. Adolph
Rehbach von Schmitzhöhe.

Düsseldorf, den 3. August 1880. II. B. 1832.78k. 740. Der für den Handelsmann Heinrich
Vössing aus Essen unter dem 17. Dezember 1879 ausge¬
fertigte Legitimations- und Gewerbeschein Nr. 4202 zum

Sammeln von Lumpen sowie zum Handel mit Kattun¬

resten zc, ist angeblich verloren gegangen. Dieser Schein
wird hierdurch für ungültig erklärt.

Düsseldorf, den 4. August 1880. III. III. 9783.787. 741. Der sür den Händler Carl Arnold Thönissen
aus Burgwaldniel unter dem 18. März cr. ausgefertigte

Legitimations- und Gewerbeschein Nr. 6373 zum Handel

mit groben Eisenwaaren ist angeblich verloren gegangen.

Dieser Schein wird hierdurch für ungültig erklärt.
Düsseldorf, den 7. August 1880. III. III. 9833.

Verordnungen u. Bekanntmachungen
anderer Behörden.

78 8 736. Vorlesnngen sür das Studium
der Laudwirthschast an der Universttat Halle.

Das Wintersemester beginnt am 15. Oktober.

Von den für das Wintersemester 1880/81 angezeigten

Vorlesungen der hiesigen Universität sind für die

Studirenden der Landwirthschaft folgende hervorzuheben:

a,) JnRückficht auf fachwissenschaftliche Bildung:

Einleitung in das Studium der Landwirthschaft:



Prof. Dr. Kühn. Allgemeine Ackerbaulehre: Derselbe.
Allgemeine Thierzuchtlehre: Derselbe. — Specielle Thier¬

zuchtlehre : Prof. Dr. Freytag. — Molkereiwesen: Prof.
vr. Kirchner. — Forstwissenschaft, 2. Theil: Prof. Dr.
Ewald. — Ueber die ansteckenden Thierkrankheiten mit

Rücksicht auf die von Thieren auf Menschen übertrag¬
baren Krankheiten: Prof. vr. Pütz. Ueber sporadische

Krankheiten der Hausthiere: Derselbe. Kliuische Demon¬

strationen : Derselbe. — Landwirthschastliche Buchführung

und Abschätzungslehre: Prof. Dr. Freytag. — Land-

wirthschaftliche Maschinen- und Geräthekunde: Prof.
vr. Wüst. Drainage und Wiesenbau: Derselbe. —

Ueber Einrichtung und Construction landwirthschastlicher

Gebände mit Uebungen im Zeichnen und Entwerfen:

Laudbaninspector v. Tiedemann. — Experimentalphysik,

1. Theil (Mechanik, Akustik, Lehre von dem Magnetis¬
mus und der Electricität): Geh. Reg.-Rath Prof. Dr.

Knoblauch. — Elemente der Mechanik und Maschinen¬

lehre: Prof. Dr. Cornelius. /— Experimentalchemie:

Prof. Dr. Heintz. — Chemische Technologie: Prof. vr.

Rathke. — Agricnltnrchemie, 1. Theil, die Naturgesetze
des Feldbaues: Prof. Dr. Maercker. Technologie der

Kohlenhydrate (landwirthschastliche Nebengewerbe): Der¬

selbe. — Organische Chemie: Prof. Dr. Schmidt. —

Mineralogie: Prof. vr. v. Fritsch. — Krystallographie:

vr. Lüdecke. Chemische Geologie: Derselbe. — Ueber

die Gestaltung der Erdoberfläche: Prof. Dr. v. Fritich. ^

— Anatomie der Pflanzen: Prof. vr. Krans. Ueber

Kryptogamen: Derselbe. — Allgemeine Zoologie nud

vergleichende Anatomie: Prof. vr. Giebel. Naturgeschichte

der Säugethiere: Derselbe.-—Landwirthschastliche Insek¬
tenkunde: Prof. vr. Tafchenberg. Ueber Schmetter¬

linge: Derselbe. — Ueber die Zeugung der Thiere:

vr. Taschenberg. Morphologie der Thiere: Derselbe. —

Der Darwinismus: vr. Dreher. — Physiologie der

vegetativen Prozesse: Prof. vr. Bernstein. Physiologie
der Sinne: Derselbe. -— Verfälschung und Prüfung der

Milch und Butter: Prof. vr. Kirchner. — National¬
ökonomie : Prof. vr. Conrad. — Geschichte der National¬

ökonomie: Pros. vr. Conrad und Pros. vr. Eisenhart.

— Statistik: Pros. vr. Conrad. — Landwirthschafts¬

recht: Prof. vr. Dochow. — Handels- und Wechselrecht:

Prof. vr. Lastig.

d. In Rücksicht auf staatswissenschaftliche und

allg emeine Bildung, insbesondere für Studiren de

höherer Semester.

Finanzwissenschaft: Prof. vr. Eisenhart. — Polizei¬

wissenschaft : vr. Elster. Geschichte der socialen Theorien:

Derselbe. — Preußisches Landrecht: Prof. vr. Lastig.

— Preußisches Verwaltimgsrecht: Prof. vr. Meyer.«—

Deutsches Reichs- und Landesstaatsrecht: Prof. vr.

Boretius. — Deutsche Verfassungsgeschichte von der

Auflösung des römisch-deutschen Reiches bis zur Errich¬

tung des neuen deutschen Reiches: Prof. vr. Meyer.—
Einleitung in die Philosophie: Prof. vr. Erdmann. —

Logik: Prof. vr. Haym. — Geschichte der Philosophie:

Prof. vr. Erdmann und Prof. vr. Haym. — Geschichte

der Philosophie Kants: Prof. vr. Ulrici. — Leben und

Schriften und kritische Philosophie Kants: vr. Thiele.

— Philosophische Encyklopädie: vr. Krohn. — All¬

gemeine Geschichte der neueren Zeit seit dem Ausgange
des 15. Jahrhunderts: Prof. vr. Dümmler. — All¬

gemeine Geschichte der neueren Zeit (Epoche des 30 jäh¬

rigen Krieges, der englischen Revolution und Ludwig
XIV.): Prof. vr. Droysen. Neueste (vornehmlich deut¬

sche) Geschichte feit 1348: Derselbe. — Allgemeine
Geschichte des Zeitalters Friedrichs des Großen (1740

bis 1786): Pros, vr. Ewald. Geschichte des Hauses

Hohenzollern: Derselbe. — Einleitung in die Völker¬

kunde: vr. Eredner. — Länderkunde von Australien,

Amerika und Afrika: Prof. vr. Kirchhofs. — Ausgewählte

Kapitel der physischen Erdkunde: vr. Creduer. —

Geschichte des deutscheu Romans seit Wieland: Prof.

vr. Haym. — Ueber Goethes Faust: vr. Krohn. —

Sheridan's Lustspiele: vr. Aue. Uebungen im englischen

Sennnar: Derselbe. — Der französischen Grammatik

erster Theil: Dr. Suchier. — Ueber französische Literatur:
vr. Wardenbnrg. Syntax der französischen Sprache:

Derselbe. — Geschichte der bildenden Kunst christlicher

Zeit unter Benutzung des K. Kupserstichkabiuets: Prof.

vr. Ulrici. — Pompejis Alterthümer: Prof. vr. Heyde-
mann. Geschichte der Sculptur bei Griechen nnd Römern:
Derselbe.

o) Theoretische und praktische Uebungen:

Staatswissenschaftliches Seminar: Prof. vr. Conrad.

Statistische Uebuugen: Derselbe. — Analytische Uebungen

im chemischen Laboratorium: Prof. vr. Heintz. — Mine¬

ralogische, geologische und paläontologische Uebungen:

Prof. vr. v. Fritsch. Uebungen im mineralogisch-geolo¬

gischen Seminar: Derselbe. — Phytotomifches Praktikum:
Prof. vr. Kraus. Botanisches Seminar: Derselbe. —

Klinische Demonstrationen und diagnostische Uebungen

im Thierspitale, verbunden mit chirurgischen Operationen:

Prof. vr. Pütz. — Zoologische Uebuugen: Prof. vr.
Giebel. — Entomologische Uebungen: Prof. vr. Taschen¬

berg. — Uebungen im landwirtschaftlichen physiologischen

Laboratorium: Prof. vr. Kühn. — Uebungen im Unter¬

suchen und Beurtheilen der Wolle: Prof. vr. Freytag.

— Demonstrationen uud praktische Uebuugen im Molkerei¬

wesen: Prof. vr. Kirchner. — Uebungen im mathe¬

matischen und naturwissenschaftlichen Seminar: Prof.

Prof. vr. vr. Rosenberger, Heine, Knoblauch, Heintz,

v. Fritsch, Kraus, Kühn. — Technische Exeursioneu und

Demonstrationen; Prof. vr. Wüst. — Technologische

Excursiouen:Prof. vr. Maercker. — Unterricht im Zeich¬

nen und Malen: Zeichenlehrer Schenk.

ä) Gymnastische Künste.

Fechtkunst: Fechtmeister Löbeling. — Tanzkunst: Tanz¬
meister Rocco.

Nähere Auskunft über das Studium der Landwirth¬

schaft an hiesiger Universität ertheilt die Schrift: „Nach¬

richten über das Studium der Laudwirthschast

an der Universität Halle. Berlin, Wiegandt,

Hempel Parey." Briefliche Anfragen wolle man an



den Unterzeichneten richten.

Halle a/S., im Juli 1880.
vr. Julius Kühn,

ordentl. öffeutl. Professor und Director

des landwirtschaftlichen Instituts an der Universität.789. 742. Auf den Antrag der Stadt M.-Gladbach
hat die Königliche Regierung zu Düsseldorf die Ein¬

leitung des Verfahrens zur Feststellung der Entschädi¬

gung für die folgenden, durch Regierungsbeschlnß vom

6. August 1880 als zur Durchführung der hiesigen ver¬

längerten Bahnhofstraße erforderlich erklärten, im Zuge

dieser Straße gelegenen Grundstücke angeordnet:

1. Braun, Julius, Bäcker, zu Vierfen, und Thomse,

Oswald, Wwe., zu M.-Gladbach, Flur V., Parzelle

195/VIII. 260, Ackerland, groß 29 Are 28 Quadrat¬

meter, wovon zu enteignen ist 2 Are 69 Quadratmeter;

2. Küppers, Peter, und Küppers Paul, zu M.-Glad¬

bach, Flur V., Parzelle 19S /VIII. 259, Ackerland, groß

29 Are 28 Quadratmeter, wovon zu enteignen ist 2 Are
62 Quadratmeter.

Nachdem die Königl. Regierung mich zum Commissarins

zur Leitung des im Eingange bezeichneten Verfahrens

ernannt hat, habe ich zur Verhandlung mit den Be¬

theiligten, unter Vorlegung des definitiv festgestellten

Planes, sowie zur Taxation und Taxpublikation Termin
anberaumt auf Mittwoch, den 18. d. M , Nach¬

mittags 4 Uhr, im Kreisständehause Hierselbst.

Alle Betheiligten, soweit dieselben nicht besonders

vorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert,

ihre Rechte im Termine wahrzunehmen, unter der Ver¬

warnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zuthun

die Entschädigung festgestellt und wegen Auszahlung

oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird.

M.-Gladbach, den 12. August 1880.

Der Regieruugs-Commissar: Bödiker, Kgl. Landrath.
SiHeryeits-Polizei.

790. 731. In den ersten Tagen des Monats Juli
cr. sind zu Godesberg nachstehende Gegenstände, welche

in einem Cigaretten-Kästchen bezw. Täschchen verpackt

waren, abhanden gekommen und vermuthlich gestohlen
worden:

1. eine Diamant-Broche, in schmaler ovaler Form,

in der Mitte einige stärkere Diamanten enthaltend;

2. ein goldenes Armband in Streifen mit etwa 6 weißen

Perlen; 3. ein Corallen-Armband in kleingliederigen

Kettchen, welche sich zu einer größeren 5 gliederigen Kette

vereinigen; 4. ein goldener Stahlfederhalter; 5. ein

vergoldeter silberner Shawlshalter; 6. eine dicke goldene

Taschenuhr mit glattem Deckel; 7. eine neue schwarze
Broche, rund, mit einem dicken Diamanten in der Mitte;

8. eine desgl. mit einer glatten Perle; 9. drei Kalender

mit blauem Einband von „Fliedner aus Kaiserswerth",

verschiedene Notizen enthaltend; 10. ein längliches brau¬
nes Näh-Etni von Juchtenleder.

Das Täschchen ist ein Reisetäschchen von grünem Leder

mit ledernen Gehängen und enthielt außer den vorauf¬

geführten Gegenständen vefchiedeue Briefe, Photographien,

ein Döschen mit Brom-Eali-Pulver, auf welchem „Frau

Carl Carstanjen" stand.

Ich ersuche Jeden, der über den Verbleib qnäst.

Gegenstände oder den etwaigen Dieb Auskunft zu geben

vermag, solche mir oder der nächsten Polizei-Behörde
zu ertheilen.

Bonn, den 3. August 1880.

Der Erste Staatsanwalt.791. 737. Es sind gestohlen worden:
In der Nacht vom 21. zum 22. Juli ds. Js. dem

Bäcker Heinrich Eickhoff zu Caternberg von dessen Hof¬

raum: 1. ein schwarzer Lüster-Frauen-Unterrock, weiß
durchsteppt, 2. ein blauer Lüster-Frauen-Unterrock, 3.

ein Paar weiße baumwollene Frauenstrümpfe gez. N. K.
aus dessen Backstube mittels Einbruchs: 1. eine dunkel¬

braune Eas'niet Joppe, 2. eine blaue Tuchweste, 3.

sechs Graubrode » Stück 75 Psg., 4. ein Paar Holz¬
schuhe. (I. 1216—80.)

In der Nacht vom 19. zum 20 Juli ds. Js. dem Oeco-

nom Hermann Ostgathe zu Vogelheim Seet. I. Nr. 94.

4 Stück Hühner von gelber, graner, schwarzweißer und

rothbunter Farbe. (I. 1225—80.)

Diejenigen, welche über die Thäterschaften oder den

Verbleib der gestohlenen Sachen bezw. der Hühner Aus¬

kunft ertheilen können, werden ersucht, solches hierher

zur Anzeige bringen zu wollen.
Essen, den 29. Juli 1880.

Königliche Staatsanwaltschaft.Personal-Chronik.
792. 743. Kommnnal-Verwaltnng.

Der Gutsbesitzer Wilhelm Eichholz-Sengelmann in

Umstand ist zum Stellvertreter des Standesbeamten des

die Landbürgermeisterei Kettwig umfassenden Standes¬

amtsbezirks ernannt worden.
L. Schifffahrts-Verwaltnng.

An Stelle des verstorbenen Hafenkassen-Assistenten

Bollens ist der Königl. Wasserbau-Aufseher Hinze zu

Ruhrort als vereideter Schiffs-Vermeffer bei dem Königl.

Schiffs-Aichamte zu Ruhrort bestellt worden.
(VSchul-Verwaltuug.

Angestellt im Monat Juli 1880 folgende Lehrer und
Lehrerinnen,

s.. provisorisch:

1. Baums, Hermann, an einer Volkssch. in Remscheid.

2. Becker, Anna, an der kath. Volkssch. in Giesenkirchen.

3. Bering, Elisabeth, an der städtischen höheren Töchter¬

schule II in Essen. 4. Friedrichs, Ernst, an der ev.

Volkssch. in Unterhaan. 5. Haastert, Friedrich, an der

ev. Volkssch. in Alstaden. 6. Hosse, Heinrich, an einer

Volkssch. des Stadtkr. Barmen. 7. Kotthaus, Gustav,
an der ev. Volkssch. in Dörpershöh. 8. Linz, Friedrich,

an der ev. Volkssch. in Capellen. 9. Müller, Christian,

an einer Volkssch. des Stadtkr. Barmen. 10. Müschen-

haus, Otto, au der ev. Volkssch. in Waldheim. 11.

Richter, Hertha, an einer Volkssch. des Stadtkr. Düssel¬

dorf. 12. Schlemmer, Carl, an einer Volkssch. in

Remscheid. 13. Schmalhans, Ernst, an der ev. Volkssch.

in Styrnm I. 14. Steinacker, Margaretha, au der

kath. Volkssch. in Steinbüchel. 15. Tepaß, Elisabeth,
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an der kath. Volkssch. in Menzelen. 16. Weidtmann,

Friedrich, an einer Volkssch. in Remscheid. 17.Wieden-

bnsch, Antonie, an einer Volkssch. der kath. St. Johannis-

Schulgem. in Essen. 18. Wiemes, Bertha, an der kath.
Volkssch. in Dilkrath.

b. definitiv:

1. Artz, Maria, an der kath. Volkssch. inNoithausen.
2. Baumeister, Albert, an der kath. Volkssch. in Born.

3. Brener, Josefine, an einer Volkssch, in Viersen. 4.

Buscher, Therese, an der kath. Volkssch. in Kessel. 5.

Flenrkeus, Eduard, au der kath. Volkssch. in Velbert.

6. Förster, Mathias, an einer Volkssch. in M.-Glad-

bach, 7. Friedrich, Amalia, an der kath. Volkssch. in

Pfalzdorf. 8. Fnsangel, Clara, an einer Volkssch. in

Düsseldorf. 9. Fußangel, Friedrich, au der kath. Volkssch.

in Gelinter. 10. Gaertner, Hermann, an einer Volkssch.

in Barmen. 11. Haarmann, Gustav, an der ev.

Volkssch. in Remlingrade. 12. Hahn, Johann, an der

kath. Volkssch. in Eller. 13. Hanke, Emil, an der ev.

Volkssch. in Styrum. 14. Jahuke, August Ferdinand,

an der ev. Volkssch. in Cronenberg. 15. Kamphaus,

Albert, an einer Volkssch. in Barmen. 16. Kaspareck,

Karl, an der kath. Volkssch. in Bruchhausen. 17. Kasten,

August, an einer Volkssch. in Düsseldorf. 18 Kauf¬

mann, Wilhelm, an der kath. Volkssch. in Holsterhausen.

19. Krauß, Cornelius, an der kath. Volkssch. in Stoppen¬

berg. 20. Leichner, Otto, an der ev. Volkssch. in

Kronenberg. 21. Linnartz, Heinrich, an der kath.

Volkssch. in Kanten. 22. Nenmann, Maria, an der

kath. Volkssch. in Nenß. 23. Niendicker, Elfriede, an

einer Volkssch. in Remscheid. 24. Pelzer, Margaretha,

an der kath. Volkssch. in Ober-Rheydt. 25. Rieforth,

Johann, an der kath. Volkssch. in St. Toenis. 26.

Robens, Caspar, an der kath. Volkssch. in Kervenheim.

27. Scheidt, Leopold, an einer Volkssch. in Neuß. 28.

Schemmann, Josefine, an der kath. Volkssch. in Oste-

rath. 29. Schöhe, Emil, an einer Volkssch. des Stadtkr.

Barmen. 30. Schnitz, Hermann, an der ev. Volkssch.

in Schenkenschanz. 31. Schumacher, August, an der ev.

Volkssch. in Hingenberg. 32. Schwacke, Otto, an einer

Volkssch. in Elberfeld. 33. Spengler, Friedrich, an

einer Volkssch. in Remscheid. 34. Spohn, Franz, an

der kath. Volksschule in Altenessen. 35. Sticker, Maria,

an einer Volkssch. in Viersen. 36. Stock, August, an

einer Volkssch. in Düsseldorf. 37. Tanner, Georg, an

einer Volkssch. in Barmen. 38. Tüllmann, Elisabeth,

an der kath. Volkssch. in Reusrath. 39. Wahl, Gerhard,

an der kath. Volkssch. in Frasselt. 40. Wiedenfeld, Carl,
an einer Volkssch. in Rheydt. 41. Wotruba, Gertrud,
an einer Volkssch. der kath. St. Gertrudis-Gemeiude
in Essen.

793. 732. Personal-Chronik

der Königlichen General-Kommission zu Münster.
Der bisher im Collegium der Königlichen General-

Kommission zu Münster beschäftigt gewesene Regieruugs-

Assessor Thiele ist aus dem Ressort der landwirtschaft¬
lichen Verwaltung ausgeschieden.

Der bisher als Speeial-Kommissarius in Neuwied

stationirt gewesene Regiernugs-Assesior Knickenberg, sowie

der als Special-Kommissarins in Soest stationirt gewe¬

sene Oekonomie-Kommissarius Frensberg, sind beide in

gleicher Eigenschaft nach Lippstadt versetzt.
794. 733. Personalchronik für den Monat'Juli 1880.

1. Ernannt sind:

g.. der Gerichts-Assessor Znrhorst in Rahden zum Amts-
bei dem Amtsgericht daselbst, d. die Referendarien

Carl Brüning aus Münster und Fisch von Tecklenburg
zu Gerichts-Asfefforen, o. die Rechtskandidaten Albert

Wallach zu Rheda, Joseph Temming zu Greveu, Hein¬

rich Wesener zu Münster, Christian Wippo daselbst,

Robert Gaul zu Essen, Ludwig Böttrich zu Soest, Lud¬

wig Harz zu Dortmund und Ernst Qninke zu Münster

zu Referendarien, ä. die bisherigen Gerichtsvollzieher

kr. Anftr. Probst in Hoerde und Hegemann zu Unna

definitiv zu Gerichtsvollziehern bei den resp. Amtsge¬
richten daselbst.

2. Der Referendar Carl Hamacher zn Essen ist Behufs

Uebertritt zur Verwaltung aus dem Justizdienste entlassen.
3. Gestorben sind:

g.. die Amtsgerichts-Räthe Ziegler zn Warburg und

Schweling in Oelde, b, der Amtsgerichts-Sekretair Berken-

busch zu Essen, o. der Referendar Tilly zu Borgentreich,

ä. der etatsmäßige Gerichtsschreibergehülfe, Assistent
Hövel zu Essen.

Hamm, den 3. August 1880.

Der Oberlandesgerichts-Präsident: Hartmann.

795 744. Zusammenstellung
Nr. der der in den öffentlichen Anzeigern Nr. 87, 88 und 89 zur Besetzung angezeigten, Meldung

Bekanntm. gegenwärtig vakanten Dienststellen. bis zum

2797 Hauptlehrer an der katholischen Volksschule in Altenessen, Kreis Essen. Einkommen: 1500

Mark, steigend bis 2100 Mark, Funetionszulage von 75 Mark und freie Wohnung oder Mieths¬

entschädigung von 300 Mark resp. 150 Mark :c. 20/8

2798 Lehrerin an der katholischen Volksschule in Lobberich, Kreis Kempen. Einkommen: 900 Mark,

freie Wohnung oder Miethsentschädigung von 75 Mark. 20/8

2799 Lehrerin an der katholischen Volksschule in Nievenheim, Kreis Neuß. Einkommen: 900 Mark,

freie Wohnung und Garten 1/9

2823 Hauptlehrer an der katholischen Volksschule in Lobberich, Kreis Kempen. Einkommen: 1500

Mark und Wohnungsgeld von 150 Mark. 1/9
Redigirt im Büreau der Königlichen Regierung. — Gedruckt bei L. Voß S Co., Königlichen Hofbuchdruckern in Düsseldorf.
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